
WG: AMEOS Klinikum Alfeld - Verweis des Antrags der Linksfraktion 19/17544

MV: Abg+Ref

Sehr geehrte Frau Abgeordnete,
sehr geehrter Herr Abgeordneter,

sehr geehrte Damen und Herren,

folgende E-Mail erhalten Sie mit der Bitte um Kenntnisnahme und ggf. Beantwortung.

Mit freundlichen Grüßen

im Auftrag
--
Katharina Lauer
Sekretariat PA 14
Ausschuss für Gesundheit

Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
10117 Berlin
Telefon: +49 30 227-32407
Fax: +49 30 227-36724
gesundheitsausschuss@bundestag.de
https://www.bundestag.de/gesundheit
Datenschutzhinweise:
www.bundestag.de/datenschutz

-----Ursprüngliche Nachricht-----
Von: Betriebsrat [mailto:betriebsrat@alfeld.ameos.de]
Gesendet: Freitag, 13. November 2020 12:54
An: Gesundheitsausschuss Postfachaccount PA14 <gesundheitsausschuss@bundestag.de>
Betreff: AMEOS Klinikum Alfeld - Verweis des Antrags der Linksfraktion 19/17544

Sehr geehrte Damen und Herren,

 

wir, die Interessenvertretung der Mitarbeiter des AMEOS-Klinikum Alfeld möchten dem Gesundheitsausschuss des Bundestages mitteilen, das eine
bedarfsgerechte Personalbemessung in den Krankenhäusern dringend erforderlich ist!

 

Der Antrag ( 19/17544) der Abgeordneten, der Fraktion „Die Linke“ muss dringend im Bundestag genehmigt werden.

 

Wir fordern die Bundesregierung auf, die Einführung und Umsetzung der PPR 2.0 durch einen zeitnahen Gesetzesentwurf zu beschließen und die
Abschaffung der  PpUGV!                                                                                                                                                        (Entwicklung der
Gewerkschaft Verdi, der Deutschen Krankenhausgesellschaft( DKG) und dem Deutschen Pflegerat (DPR) )

 

Dauerhaft müssen alle Krankenhausleistungen inkl. Personal refinanziert werden und auch Privatisierungen rückgängig gemacht werden. Krankenhäuser
gehören in öffentliche Hand!

 

Wir sind ein 125 Bettenhaus der Grund- und Regelversorgung im ländlichen Raum (Landkreis Hildesheim). Für uns ist es wichtig, die pflegerische und
medizinische Versorgung der Bevölkerung sowie den Erhalt unseres Krankenhauses sicherzustellen. Trotzdem wurden Bereiche ausgegliedert,
Stellenabbau und Umstrukturierungen vorgenommen. Die Einführung der PpUGV war 2019 für uns eine Mogelpackung in der Pflege! Wir haben
Interdisziplinäre Bereiche/Stationen, d.h. da greift die PpUGV nicht!! Nur im Bereich der Intensivstation. Ist es das Ziel der Bundesregierung, eine
Schließung kleiner Krankenhäuser vorzunehmen?

Gesundheitsausschuss Postfachaccount PA14
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Unsere Kollegen haben durch diese Situation die Belastungsgrenze erreicht! In der Verordnung wird nicht vom tatsächlichen Pflegebedarf ausgegangen,
sondern man nimmt gefährliche Situationen für die Patienten und Überlastungen der Mitarbeiter täglich billigend in Kauf!

 

Wir fordern deshalb die Bundesregierung auf, einen zeitnahen Gesetzesentwurf der Einführung und Umsetzung der PPR 2.0!

 

Wie lange soll noch gewartet werden…bis alle Pflegefachkräfte kollabiert sind!

 

Mit freundlichen Grüßen

 

Die Mitglieder des Betriebsrats des AMEOS-Klinikum Alfeld

 

Mit freundlichen Grüßen

Büro Betriebsrat
Betriebsrat

AMEOS Klinikum Alfeld
Landrat-Beushausen-Str. 26
D-31061 Alfeld
Telefon  +49 (0)5181 707-123
   

Mobil    
betriebsrat@alfeld.ameos.de <mailto:betriebsrat@alfeld.ameos.de>
www.ameos.eu <http://www.ameos.eu>

AMEOS Klinikum Alfeld GmbH
Geschäftsführung: Michael Dieckmann, Martin Stein, Amtsgericht Hildesheim HRB 110368

Informationen zu Ihren Rechten und der Verwendung von personenbezogenen Daten gemäß der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) durch die
AMEOS Gruppe finden Sie hier <https://www.ameos.eu/ds-gvo> .
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